
Kurzanleitung Digitalfunk

Kreisverband Neu-Ulm
Fachdienst Information und Kommunikation

Bereitschaften

Kurzwahl Gruppe

1. TMO oder DMO über „Smart M“ 
    → „6“ für DMO / „7“ für TMO 
    oder bei HRT über Sidekey (11)

2. Ein-/Aus-/Modus-Taste (1) 
    kurz drücken

3. Kurzwahl eingeben

1  Ein-/Aus-/Modus-Taste
• Funkgerät einschalten - kurz drücken  
• Funkgerät ausschalten - lange drücken
Drehknopf bzw. +/- Tasten
• Lautstärke regeln
• Blättern durch Gruppenliste 
Notruf-Taste
• Für Notruf länger als 2 Sekunden drücken 
• Notruf beenden
•  Notruf-Taste erneut 2 Sek. drücken
•  Rote Telefon-Taste drücken
PTT-Taste
• Sprechtaste (nach Signalton) 
• Gruppenwechsel bestätigen - kurz drücken
Kontext-Taste links
• Funktion siehe Display 
Kontext-Taste rechts
• Funktion siehe Display
Navigationstasten
• Menü nach links bzw. rechts navigieren
•  Auf vorherige Menü-Ebene zurück
• 1x Drücken - Menü aufrufen
• 2x Drücken - nächste Menü-Ebene aufrufen
grüne Telefon-Taste
• Gespräch annehmen
rote Telefon-Taste
• Gespräch beenden
•  zum Startbildschirm zurück - lange drücken
Alphanumerische Tastatur
• Rufnummern wählen - Taste 0-9 kurz drücken
• Status senden - Taste 0-9 lange drücke
• Tastensperre - Taste * lang drückenn
Sidekey-Taste (nur HRT)
• Wechsel TMO/DMO - lang drücken
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Fleetmapping TMO (Netzmodus)

Fleetmapping DMO (Direktmodus)

Feuerwehr
THW

Rettungsdienst Berg-
rettung

Wasserrettung Katastrophen-
schutz
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KATS_GZ (2006)
Führungsgruppe 

aller nPol
KATS_NU (2012)
Führungsgruppe 

aller nPol
KATS_MM(2018)
Führungsgruppe 

aller nPol
KATS_MN(2024)
Führungsgruppe 

aller nPol

ZA_GZ (2001)

ZA_NU (2007)

ZA_MM (2013)

ZA_MN (2019)

RD_GZ
Anrufgruppe für RD

SoG_01_GZ
(2025)

SoG_10_GZ
(2034)

RD_NU
(2009)

RD_MM
(2015)

BR_NU 
(2010)

BR_MM
(2016)

BR_MN
(2022)

WR_MM
(2017)

…

ILS_KRU_AG (13)
Anrufgruppe ILS 
Fremdfahrzeuge

P_KE_BOS_ZA (5811)
Zusammenarbeit 

Pol - nPol

WR_GZ
Anrufgruppe für WR

Sondergruppen werden bei Bedarf von der ILS vergeben

Werte in (): Sepura-Kurzwahl

BR_GZ
Anrufgrp für BR

V1.3

Feuerwehr THW Rettungs-
dienst

Wasserrettung Bergrettung Katastrophen-
schutz

Betrieb

Führung

Sicherheit

Einsatz-
abschnitte 6 Gruppen

(603 R, 604 R, 611 R, 612 R, 613 R, 614 R)

307 F

310 F

308 F (Luft)
309 F (CSA /AT)

16 Gruppen

403 K

410 K

8 Gruppen

607 R

610 R

609 R 608 R

606 R (Luft) 605 R (Luft)

726 B

Marschkanal (390)
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Wichtige Funkrufnamen
Funkrufnamen Gruppe *

Integrierte Leitstelle Leitstelle Donau-Iller RD_GZ

ELRD RK <<Landkreis>> 7 RD_GZ

ELWRD WW <<Landkreis>> 7 WR_GZ

OrgL Kater <<Landkreis>> 6/50 RD_GZ

LNA Kater <<Landkreis>> 6/10 RD_GZ

UG SanEL Kater <<Landkreis>> 13/2 RD_GZ

AL Bereitstellungsraum RK <<Landkreis>> 9/19

AL KTW-Halteplatz RK <<Landkreis>> 9/41

AL BHP / UHS RK <<Landkreis>> 9/43

AL Transport RK <<Landkreis>> 9/44

SEG Führer Behandlung RK <<Landkreis>> 4/1 - 
RK <<Landkreis>> 4/x**

SEG Führer Betreuung RK <<Landkreis>> 5/1 - 
RK <<Landkreis>> 5/x**

Einsatzleiter SanDienst RK <<Ort>> 8/1

Die angegebene Gruppe ist die Standardgruppe, auf welcher der Funkteilnehmer    
im Regelfall zu erreichen ist. Im Einsatzfall kann dies abweichen.
Für die 1. - x. Schnell-Einsatz-Gruppe (SEG)

Kennzeichnung Funkgeräte
Farbige Oberschalen der 
Funkgeräte stellen unterschiedliche 
Berechtigungen im TETRA-Netz dar.

Schwarz  Standard Funkgerät
Orange  Repeater
Blau  Gruppenführer SEG
Gelb  Einsatzleiter

HINWEIS
Die Wasserwacht verwendet 
abweichende Farben.

WARNUNG
Orange HRT (Repeater) 
am jeweiligen Standort 
belassen.

*

**



FMS Statusmeldungen
Status zur ILS

1 Einsatzbereit Funk

2 Auf Wache

3 Einsatz übernommen

4 Am Einsatzort

5 Sprechwunsch

6 Nicht einsatzbereit

7 Patientaufgenommen

8 Am Zielort

9 Quittung / Fremdanmeldung

0 dringender Sprechwunsch

Gruppennummer

Empfangsstärke 
(TMO)Ladezustand Akku

aktuelle Gruppe

TMO / DMO Betriebszustand

aktueller Ordner

Kontexmenü links Kontexmenü rechts

Symbol Bezeichnung Symbol Bezeichnung

Akku wird geladen Neue Nachricht

Akku ist schwach Nachrichtenspeicher voll

Notruf wird gesendet DMO Repeater

Tastensperre an DMO Repeater gefunden

Verschlüsslung AUS GPS aus

Verschlüsslung AN verpasster Anruf

von ILS

Notarzt ist alarmiert

Melden Sie sich für Einsatzauftrag

Kommen Sie über Telefon

Sprechaufforderung

Geben Sie eine Lagemeldung

Korrigieren Sie Ihren Status

Transportziel durchgeben

Zielort ist verständigt

Halten Sie Ihren Standort

Wache anfahren

Einrücken/Einsatz abbrechen

Nehmen Sie Ihre Pause


